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Start der Sommerzeit: 
27.03.2022 

 
Die Uhren werden von 2 Uhr auf 3 Uhr am 27.03. 

VORgestellt. 
Es endet dann die „Winterzeit“. 
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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll Donnerstag, 07. April 2022
 Donnerstag, 22. April 2022
Biotonne  Donnerstag, 07. April 2022
 Donnerstag, 22. April 2022
Gelber Sack  Freitag, 08. April 2022
Papiertonne   Freitag, 16. April 2022
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2022 und Auslegung des 
Haushaltsplanes 

1. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022
Die nachstehende Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Regi-
on am Heidengraben“ für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit 
gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) öffentlich bekannt gemacht. Mit Erlass vom 08.03.2022 
hat die Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Reutlingen die 
Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsversammlung am 23.02.2022 
beschlossenen Haushaltssatzung gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 121 
Abs. 2 GemO bestätigt.

Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Region am Heiden-
graben“ für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat die Verbandsversammlung am 23.02.2022 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen: 

 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt  
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1.   im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 79.300
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 79.300
1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 
1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 
1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von 79.300
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von 79.300
2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des  

Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

Investitionstätigkeit von 2.350.000
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit von  2.100.000
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittel - 

überschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 250.000

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 250.000

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von 

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 250.000

 
§ 2 Kreditermächtigung EUR
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen [sowie für die Ablö-
sung von inneren Darlehen aus Mitteln, die für Rückstellungen für 
die Stilllegung und Nachsorge von Abfalldeponien erwirtschaftet 
wurden, ] (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen EUR
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit  

Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festge-
setzt auf  2.400.000

 
§ 4 Kassenkredite EUR
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 3.000.000

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Grabenstetten geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Grabenstetten, 14.03.2022

gez. Deh
Verbandsvorsitzender

2. Auslegung des Haushaltsplanes 2022

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 liegt gemäß  
§ 81 Abs. 3 GemO von Montag, 28.03.2022 bis Donnerstag, 
07.04.2022 – je einschließlich – auf dem Rathaus Grabenstetten, 
Böhringer Straße 10, 72582 Grabenstetten, Zimmer 4, während 
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Grabenstetten, 14.03.2022

gez. Deh
Verbandsvorsitzender

Wilde Müllentsorgung am Heidengraben

Am Heidengraben in der Nähe des Seelenauparkplatzes wurde 
Bauschutt abgeladen. Es ist bereits Anzeige erstattet worden.

Wer etwas gesehen hat oder wissen könnte, woher die Abbruch-
materialien stammen (könnten), bitte entweder auf der Polizei-
dienststelle in Bad Urach oder auf dem Rathaus in Grabenstetten 
melden.

Herzlichen Dank.
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Mitteilung von Datenveränderungen zur Er-
mittlung der Niederschlagswassergebühr

Laut § 44 der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Grabenstetten müssen Änderungen der Nieder-
schlagswasserfl äche vom Grundstückseigentümer der Gemeinde 
innerhalb eines Monats in prüffähiger Form mitgeteilt werden.

Solche Veränderungen sind zum Beispiel:
• Bau, Umbau oder Abriss eines Gebäudes oder Gebäudeteils
• Versiegelung einer Fläche, z.B. Hofeinfahrt oder Terrasse
• Einbau einer Zisterne oder Versickerungsanlage
• Nutzung von Niederschlagswasser als Brauchwasse.r
Kommt der Gebührenschuldner seiner Mitteilungspfl icht nicht frist-
gerecht nach, werden die Berechnungsgrundlagen für die Nieder-
schlagswassergebühr von der Gemeinde geschätzt.
Nicht erlaubt ist, privates Niederschlagswasser auf ein öffentliches 
Grundstück (Gehweg, Straße) bzw. in den öffentlichen Straßenein-
laufschacht einzuleiten.

Bei Fragen steht die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 12.04.2022, Baugesuch bis Freitag, 25.03.2022 
einzureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.
Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufi ges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein pas-
sender Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Ener-
gieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde be-
zahlt werden.
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.
Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. 

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.
Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfestel-
lung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Photovoltaik-Beratung für Privathaushalte

Seit Januar gilt die Photovoltaik-Pfl icht für Bauherrinnen und Bau-
herren beim Neubau von Nichtwohngebäuden und Parkplätzen. 
Ab Mai besteht diese Pfl icht für alle Neubauten von Wohngebäu-
den. Im Januar 2023 sind dann auch grundlegende Dachsanie-
rungen von dieser Pfl icht betroffen. Die Pfl icht gilt im Regelfall als 
erfüllt, wenn Photovoltaikmodule im Umfang von 60 Prozent der 
zur Solarnutzung geeigneten Fläche ins talliert werden. Wer sich 
frühzeitig über Kombinationsmöglichkeiten Photovoltaik – Heizsy-
stem oder über das Dachfl ächenpotenzial informieren möchte, 
kann eine kostenlose Energieberatung in Anspruch nehmen. En-
ergieberaterinnen und Energieberater der KlimaschutzAgentur 
Reutlingen und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg beraten 
unabhängig und neutral. Außerdem lohnt sich vorab ein Blick auf 
den Energieatlas unter https://www.klimaschutzagentur-reutlin-
gen.de/photovoltaik. Der Atlas zeigt, welche Dachfl ächen im Land-
kreis für Photovoltaik geeignet sind.

Ratsuchende, die Interesse an einer kostenlosen Energieberatung 
haben, melden sich telefonisch unter 07121 14 32 571 oder per 
Mail an info@klimaschutzagentur-reutlingen.de.
Links
www.klimaschutzagentur-rt.de

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Der Pfl egestützpunkt bietet umfassende 
Beratung und Unterstützung bei der 
Organisation von Hilfen 

Der Pfl egestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pfl ege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona fi nden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.
Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pfl egestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Sitzung des Landratsamtes Reutlingen

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 28.03.2022, 15:00 Uhr,
in der Uhlandhalle, Lindenstraße 6, 72827 Wannweil.

öffentlich

1. Einwohnerfragestunde
2. Zusammensetzung des Kreistags
 a)  Ausscheiden von Frau Kreisrätin Karin Villforth aus dem 

Kreistag - Feststellung von Ausscheidungsgründen
 b)  Feststellung von Ablehnungsgründen bei Frau Anja Sommer
 c)  Nachrücken von Herrn Wolfgang Göbel in den Kreistag - 

Entscheidung über das Nichtvorliegen von Hinderungs-
gründen

 d)  Verpfl ichtung von Herrn Göbel
 e)  Neubildung von Ausschüssen des Kreistags und anderen 

Gremien
3.  Gemeinsame Erklärung für einen respektvollen Umgang und 

eine offene Diskussionskultur
4.  Unterstützung von Gefl üchteten aus der Ukraine
5.  Eingliederungshilfe für junge Menschen zur Teilhabe an Bil-

dung; Richtlinien zur Schulbegleitung
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6.  Einrichtung der Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AVdu-
al) an der Kerschensteinerschule Reutlingen zum Schuljahr 
2022/2023

7.  Beteiligungsbericht des Landkreises für Unternehmen in pri-
vater Rechtsform für das Jahr 2020

Mitteilungsvorlage
8.  Änderung der Satzung des Landkreises Reutlingen über die 

Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit
9.  Wahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitglieds 

(Nicht-Kreisrat) und eines stellvertretenden beratenden Mit-
glieds im Jugendhilfeausschuss

10. Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Problemstoffmobil

Problemstoffmobil on Tour - Nächster Termin

Freitag, 25.03.2022  Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus, 
Ecke Teckstraße/Schloßstraße

   13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Blinde Zerstörungswut – 
Vandalismus auf dem Böhringer 
Schulhof

Erst vergangen Woche wurden auf unserem Schulhof neue Sitzge-
legenheiten, die von SchülerInnen aus Kl. 8 in einem Projekt selbst 
hergestellt wurden, eingeweiht. Vielleicht haben Sie es in der 
Presse vom vergangenen Samstag (SWP) verfolgt. Die Freude bei 
allen Schüler/innen und Beteiligten war sehr groß, eine gute Sache 
…
Leider haben irgendwelche unverantwortliche Menschen damit 
wohl ein Problem, denn von Samstagnacht auf Sonntag wurden 
nicht nur die Bänke samt Pfl astersteine herausgerissen und „weg-
geworfen“, sondern auch noch ein „Insektenhotel“ und weitere 
Sitzgelegenheiten mutwillig zerstört.

Hierüber waren am Montagfrüh alle Beteiligten sehr enttäuscht und 
können darüber nur mit dem Kopf schütteln …   Wer macht so 
etwas? Wo ist hier der Respekt gegenüber Mitmenschen, gelei-

steter Arbeit, schönen Dingen – einfach der gesamten Gesellschaft 
gegenüber?
Die Kommune als Schulträger hat bei der Polizei Anzeige erstattet. 
Nun geht meine Bitte an alle, die am Samstagabend/Samstagnacht 
vielleicht etwas gesehen oder gehört haben. Oft verblabbern sich 
solche Täter/innen auch später noch und rühmen sich mit ihren 
„heldenhaften“ Taten. Melden Sie sich bitte bei der Polizei Bad 
Urach, oder der Gemeindeverwaltung oder bei uns, wenn Ihnen 
etwas zu Ohren gekommen ist oder Sie etwas beobachtet haben, 
um solche Vorkommnisse in Zukunft so gut wie möglich vermeiden 
zu können.

Jörg Bizer (Rektor)

Region profi tiert von LEADER
Erneut hat der Beirat von LEADER Mittlere Alb zahlreiche 
Projekte zur Förderung ausgewählt. Für diese stehen über 
575.000 Euro Fördermittel bereit.

Die neue Filiale der Metzgerei Rieck in Westerheim ist eines von 
23 Projekten, die über LEADER Mittlere Alb gefördert werden. 
Damit wird die Nahversorgung am Ort gesichert.
 Foto: Vanessa Scheck

Am 21. Februar 2022 hat der Beirat der LEADER-Aktionsgruppe 
Mittlere Alb wieder neue Projekte zur Förderung ausgewählt. Zur 
Auswahl standen insgesamt 27 Projektanträge im Bereich LEA-
DER, LEADER-Kultur und Regionalbudget, die bis zum 24. Januar 
2022 eingereicht wurden. Der Beirat befand alle Projekte als för-
derwürdig, jedoch war das verfügbare Budget ein limitierender 
Faktor. Vier LEADER-Projekte (241.152 Euro EU-Mittel und 160.768 
Euro Landesmittel), ein LEADER-Kulturprojekt (9.900 Euro Landes-
mittel) sowie 18 Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets 
(163.811 Euro) konnten zur Förderung ausgewählt werden. Alles 
in allem fl ießen dank LEADER über 575.000 Euro Fördermittel in 
unsere Region.

LEADER-Projekte
Umbau eines Verkaufsraums zur Metzgereifi liale
Zum Familienbetrieb Metzgerei Rieck gehören mehrere Filialen in 
der Region, eine davon befi ndet sich in Westerheim. Allerdings ist 
die räumliche Situation der dortigen Filiale insbesondere im Bereich 
Anlieferung, Hygiene und Arbeitsbedingungen nicht mehr tragbar. 
Mit den Fördermitteln wird der Umbau einer ehemaligen Verkaufs- 
und Büroeinheit in einen Verkaufsladen unterstützt. Das Projekt 
bringt viele Vorteile: Die Nahversorgung in Westerheim und Umge-
bung wird gesichert, ein leichteres und effi zienteres Arbeiten er-
möglicht, ein barrierefreier Eingang geschaffen, Leerstand verhin-
dert, die bisherige Produktpalette erweitert und die regionale Wirt-
schaft gefördert.

Neueröffnung Gestütsgasthof Offenhausen
Koch und IHK-Küchenmeister Marc Winter wird den Gestütsgast-
hof in Offenhausen, der zehn Jahre lang nicht mehr betrieben 
wurde, pachten und neu eröffnen. Geplant ist eine junge schwä-
bische Küche in moderner Anrichteweise mit regional bezogenen 
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Produkten. LEADER fördert das Inventar in den Bereichen Küche, 
Gastraum (Innen- und Außenbereich), Kühlung und Technik. Mit 
dem Projekt wird die Existenzgründung und Schaffung von Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen unterstützt. Durch die Wiederbelebung 
des Gasthofs wird das historische Gebäude vor dem Leerstand 
bewahrt sowie die Ortsmitte in Offenhausen attraktiver gestaltet 
und eine Begegnungsmöglichkeit für die Bürger vor Ort sowie für 
Gäste von außerhalb geschaffen.

Schreinerei Rieck – Aus Alt mach Zukunft
Die Schreinerei Rieck in Römerstein gibt es bereits seit 1992.  
Aufgrund einer sehr guten Auftragslage wurde der Betrieb seither 
mehrmals erweitert und etliche Arbeitsplätze geschaffen. Im Rah-
men einer zukunftsfähigen Erweiterung wird nun eine Produktions- 
und Lagerhalle gebaut und gefördert. Ziel ist, den Betrieb weiter-
zuentwickeln, das Angebot auszubauen und attraktiv für Fachper-
sonal zu bleiben. Teil des neuen Angebots ist die Reparatur und 
Restauration von alten Möbeln – damit wird auf den aktuell hohen 
Ressourcenverbrauch reagiert und ein nachhaltiger Beitrag ge-
leistet. Mit der Maßnahme entstehen neue Arbeitsplätze, ein  
Traditions-Handwerksbetrieb wird erhalten und die regionale  
Produktvielfalt erweitert.

Wasserspielplatz
Der Campingplatz ‚Alb Camping Westerheim‘ ist sehr beliebt bei 
Einheimischen sowie Gästen von außerhalb. Zur Steigerung der 
Attraktivität wird mithilfe von LEADER im Bereich des Schwimm-
bades ein Wasserspielplatz für Kinder und Familien errichtet – ein 
Platz, auf dem sich die Kinder stundenlang selbstständig beschäf-
tigen können. Von der Weiterentwicklung des Campingplatzes und 
einer damit einhergehenden Steigerung der dortigen Übernach-
tungszahlen profitieren auch umliegende Betriebe wie Apotheke, 
Tankstelle, Bäcker, Metzger bzw. Anbieter regionaler Ausflugsziele 
wie die Schertelshöhle. Mit dem Projekt wird der Campingplatz 
gestärkt und weiter ausgebaut.

Kunstmesse “KunstBetrieb 2022“
Die Produzentengalerie Pupille e. V. wird im Herbst 2022 eine 
Kunstmesse über vier Tage im Albgut in Münsingen veranstalten 
und zwölf regional tätige Kunsttreibende präsentieren. Dazu sollen 
an jedem Messetag eine oder mehrere Aktionen wie Kunstvorfüh-
rungen, Diskussionen oder musikalische Beiträge stattfinden. Das 
dient der Bekanntmachung der Kunstschaffenden und bietet ihnen 
eine Ausstellungs- und Vermarktungsmöglichkeit. Über LEADER 
gefördert werden u. a. Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit, 
Miet- und Honorarkosten. Das Projekt bereichert das kulturelle 
Angebot in der Region und bei erfolgreicher Umsetzung soll die 
Kunstmesse in den kommenden Jahren fortgeführt werden.

Kleinprojekte
Seit 2020 fördert die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb Klein-
projekte im Rahmen des Regionalbudgets bis max. 20.000 Euro 
Projektgesamtkosten. Im ersten Förderaufruf 2022 wurden für die 
Auswahl von Projekten 175.000 Euro ausgelobt. Entsprechend des 
Budgets wurden 18 Kleinprojekte zur Förderung ausgewählt. Ge-
fördert werden beispielsweise Vorhaben zur Stärkung der Vereins-
arbeit, im Bereich von Jugend-, Freizeit- und Kulturaktivitäten, im 
Bereich der Dorfentwicklung und Grundversorgung sowie zur Un-
terstützung einer nachhaltigen und umweltschonenden Regional-
entwicklung. Insbesondere die Nachhaltigkeit spielt dieses Jahr 
eine große Rolle. Beispielhaft hierfür stehen folgende Projekte:
Der Verein RegiNa (RegionalNachhaltig) treibt nachhaltiges Han-
deln im Sinne der Agenda 2030 mit den 17 Globalen Nachhaltig-
keitszielen voran. Zur Information, Vernetzung, Beteiligung und 
Motivation regionaler Akteure wird eine MitMach-Werkstatt im 
Sommer 2022 veranstaltet und gefördert.
Eine Privatperson wird in ihrer freiberuflichen Tätigkeit unterstützt, 
Zero Waste-Angebote aus alten Stoffen herzustellen. Alte Lein-
tücher, Handtücher oder Kleider werden z. B. zu Geschirrtüchern, 
Kulturbeuteln oder Kissen umfunktioniert. Damit wird ein Beitrag 
geleistet, möglichst wenig Abfall zu produzieren und Rohstoffe 
nicht zu vergeuden.
Gefördert wird das Modellvorhaben Tiny House-Wohnprojekt in 
Hülben von einer Privatperson. Es unterstützt die Ziele, die Orts-
entwicklung zu fördern, die Schaffung von zukunftsfähigen Wohn-
formen sowie bezahlbarem Wohnraum zu unterstützen und Hülben 
attraktiver zu gestalten. Bei Erfolg des pilothaften Projekts dient 
das der Motivation von Nachahmern.
Im Hülbener Dorfladen wird eine neue Abteilung gefördert – der 
„Verkaufsbereich Verpackungslos“, mit dem ein kleiner Beitrag 

zum Umwelt-/Klimaschutz geleistet wird. Dafür wird ein Regal mit 
10 Lebensmittelspendern angeschafft. Die Spender eignen sich 
für unverderbliche, trockene Lebensmittel wie Kaffee, Linsen oder 
Nudeln.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.leader-alb.de.

Lust am Wandernkleine Touren – im Landkreis 
Reutlingen

für offene Menschen, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz,
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“

" Vom Forsthof Metzingen zum Stausee Glems"

Am Donnerstag, 14. April 2022, starten wir zu einer Wanderung 
zum Glemser Stausee, den wir umrunden wollen.

Ihr SAV-Wanderführer an diesem Tag: 
Erich Fritz, Ortsgruppe Sickenhausen
Vom Parkplatz Forsthof Metzingen aus wandern wir auf guten 
Waldwegen zum Glemser Stausee. Je nach Tagesform wird sich 
zeigen, ob wir diesen umrunden können. Ob wir an dem oberen 
Tümpel ein Froschkonzert hören? Lassen wir uns überraschen. 
Durch den grünen Blätterwald geht es dann wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.

Die Wegstrecke beträgt ca. 6 km und es sind einige geringe Stei-
gungen zu überwinden. Anschließend werden wir in der Gaststät-
te "Schützenhaus" den schönen Nachmittag bei Essen und Trinken 
gemütlich ausklingen lassen. Sollte es ein warmer Apriltag sein, 
können wir eventuell sogar im überdachten Biergarten sitzen.

Start der Wanderung ist um 13.30 Uhr 
am Forstbetriebshof Metzingen, 
Forsthof 1, 72555 Metzingen, zwischen Eningen und Metzingen.

Den Hygienemaßnahmen sind während der gesamten Wanderung 
Folge zu leisten, ebenso den Pandemieregelungen in der Gaststät-
te. Bitte denken sie an Ihre Mund-Nasenbedeckung, Impfnach-
weis, Genesenen-bzw. Gestestetennachweis und Ihren Personal-
ausweis.

Anfragen und Informationen bei:
Silvia Phleps, DRK-Fachstelle Demenz, 
Tel: 07121/3453970, Mail: phleps@drk-kv-rt.de

Licht aus – Klimaschutz an
Earth Hour: Eine Abstimmung per Lichtschalter für den Erhalt 
unseres Planeten - und der Landkreis Reutlingen ist dabei.

Die Earth Hour ist eine regelmäßig stattfindende, weltweite Klima- 
und Umweltschutzaktion, die der World Wide Fund for Nature 
(WWF) ins Leben gerufen hat. Am Samstag, den 26. März, um 20:30 
Uhr schalten Menschen, Städte und Unternehmen auf der ganzen 
Welt für 60 Minuten das Licht aus. Berühmte Wahrzeichen wie das 
Brandenburger Tor oder der Big Ben versinken im Dunkeln. Ziel ist 
es, gemeinsam ein Zeichen für Umwelt- und Klimaschutz zu set-
zen. Dieses Jahrzehnt wird darüber entschieden, ob wir die Klima-
krise noch auf ein kontrollierbares Maß beschränken können. Jeder 
Schritt zählt.

Nach großer Beteiligung im vergangenen Jahr machen auch dieses 
Jahr wieder viele Städte und Gemeinden im Landkreis Reutlingen 
mit. Mit der erneuten Teilnahme an der Earth Hour unterstreicht 
auch der Landkreis sein langjähriges Klimaschutz-Engagement. 
Landrat Dr. Fiedler fügt an „Leider unterstreicht der Ukraine-Krieg, 
dass der sparsame Umgang mit Energie und die Erzeugung erneu-
erbarer Energie vor Ort wichtiger sind denn je.“

Deshalb der Aufruf: Licht aus - Klimaschutz an am 26. März um 
20:30 Uhr! Jede und Jeder kann sich in den eigenen vier Wänden 
beteiligen: Ob „Dinner in the Dark“, Versteckspielen mit den Kin-
dern oder Malen mit Leuchtfarben. Weitere Informationen zur Earth 
Hour und zum Thema Klimaschutz gibt es unter 
www.wwf.de/earth-hour.
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Landkreis Reutlingen organisiert Vesper für 
Hilfstransporte 

Butterbrezeln, Müsliriegel, Apelsaftschorle und vieles mehr: Der 
Landkreis Reutlingen unterstützt alle lokalen Hilfsinitiativen im Land-
kreis mit Reiseproviant für die Fahrerinnen und Fahrer von Hilfstrans-
porten. Bevor sich am heutigen Donnerstag ein neuer Hilfstransport 
der Aktion „Ermstal hilft“ von Dettingen aus auf den rund 2100 Ki-
lometer langen Weg in die Ukraine macht, hat sich Landrat Dr. Ulricht 
Fiedler bei den Initiatoren Martin Salzer und Simon Nowotni für ihren 
Einsatz mit Vespertüten für die Fahrer bedankt.

„Die große Hilfsbereitschaft der Bürgerinnen und Bürger in un-
serem Landkreis ist übererwältigend. Für das große Engagement 
möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern herzlichen be-
danken“, so Landrat Dr. Ulrich Fiedler, „diese Dankbarkeit möchte 
ich mit dem Reiseproviant zum Ausdruck bringen.“

Voraussetzung für die Vespertüte
Wer sich aus dem Landkreis Reutlingen mit einem Hilfstransport 
auf den Weg in die Ukraine, an die ukrainische Grenze oder in ein 
Sammellager macht, kann sich unter der E-Mail-Adresse presse@
kreis-reutlingen.de melden.
Das Landratsamt bittet bei der Anmeldung die Anzahl der Fahre-
rinnen und Fahrer sowie das Ziel des Hilfstransports mit der ge-
nauen Anschrift zu nennen.
Hintergrund dieser Angaben ist, dass die Hilfstransporte nachweis-
lich ein offizielles Ziel haben und die Hilfsgüter koordiniert dort 
ankommen, wo sie am meisten gebraucht werden.
Das Angebot der Verpflegung richtet sich an alle Fahrer, die eine 
Anlaufstelle im europäischen Ausland oder eine Sammelstelle in-
nerhalb Deutschlands anfahren.
Für die Organisation bedarf es drei Werktage Vorlaufzeit.

Landesweite Radwegweisung im Landkreis 
Reutlingen wird umgesetzt

Weiße Wegschilder mit Streckenangaben in grüner Schrift: Das 
Radwegenetz im Landkreis Reutlingen ist seit 2015 beschildert.
Nun folgt das landesweite Radwegenetz im Landkreis Reutlingen 
in Baulast und Unterhaltung durch das Land Baden-Württemberg. 
Dieses führt von Tübingen kommend über Wannweil, Betzingen 
und entlang der B464 zum Reutlinger Südbahnhof sowie von 
Neckartenzlingen kommend durch Riederich, Metzingen und Son-
delfingen über die Charlottenstraße zum Reutlinger Südbahnhof.
Auch die Querspange Neckartalradweg gehört zum RadNETZ  
Baden-Württemberg. Vom Südbahnhof verläuft das RadNETZ  
Baden-Württemberg auf der alten Bahntrasse durch Pfullingen und 
Unterhausen und über die Zahnradbahn nach Engstingen. Von dort 
verläuft es parallel zur Schwäbische Alb-Bahn nach Gomadingen, 
Marbach und Grafeneck. Über die Fauserhöhe geht es nach Mün-
singen, durch das Heutal nach Bremelau und weiter nach Franken-
hofen im Alb-Donau-Kreis. Noch im März soll mit den Arbeiten 
begonnen werden.

Neben dem Ausbau zur attraktiven und verkehrssicheren Infra-
struktur in verbindlichen Qualitätsstandards nach dem aktuellen 
Stand der Technik ist die einheitliche wegweisende Beschilderung 
zentrales Element des RadNETZ Baden-Württemberg.
Die landesweit durchgängige und nach einheitlichen Kriterien ab-
gestimmte Radwegweisung soll den Radfahrenden Orientierung 
geben und sie gezielt auf sicher befahrbare Routen führen.
Auf dem RadNETZ Baden-Württemberg wird die im Landkreis 
Reutlingen bereits bekannte wegweisende Beschilderung für den 
Radverkehr erneuert und durch Bodenpiktogramme, Infotafeln und 
Pfostenbanderolen ergänzt. Damit wird ein zentraler Baustein des 
RadNETZ Baden-Württemberg umgesetzt und das RadNETZ 
sichtbar.

Mit einem Kabinettsbeschluss wurde 2016 das landesweite Radin-
frastrukturprojekt RadNETZ Baden-Württemberg verabschiedet. 
Damit soll landesweit ein attraktives und verkehrssicheres Radver-
kehrsnetz bis zum Jahr 2030 umgesetzt werden. Auf leicht ver-
ständlicher Infrastruktur soll ein flächendeckendes und durchgän-
giges Netz alltagstauglicher Fahrradverbindungen entstehen. Auf 
insgesamt 7.500 km führt es entlang der wichtigsten Siedlungs-
achsen zwischen Mittel- und Oberzentren und schließt 700 Kom-
munen im Land an.

Förderangebote für extremwetterbedingten 
Waldschäden 2022

Extremwetterereignisse haben den Wäldern seit 2018 mit Dürre, 
Sturm und Schädlingen vielerorts stark zugesetzt. Trotz feuchterer 
Witterung und weniger Sturmschäden im vergangenen Jahr ist der 
Schadholzanfall in den Wäldern immer noch auf hohem Niveau.

Das Land stellt im Rahmen der Verwaltungsvorschrift Nachhaltige 
Waldwirtschaft seit Mitte 2020 ein umfangreiches Förderangebot 
zur Unterstützung von betroffenen Waldbesitzern zur Verfügung. 
Dieses Förderprogramm steht auch im Jahr 2022 zur Verfügung.

Ein Förderschwerpunkt im Jahr 2022 liegt in der Wiederbewaldung 
der in den zurückliegenden Jahren im Zuge von Extremwetterer-
eignissen entstandenen kahlen Waldflächen. Die Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer sollen bei der Wiederherstellung stabiler, 
standortsgerechter und insbesondere klimaanpassungsfähiger 
Wälder beraten und unterstützt werden. Neben verschiedenen 
Naturverjüngungsmaßnahmen kann die Wiederbewaldung durch 
Pflanzung bezuschusst werden.
Das Förderpaket zur Beseitigung der Folgen von Extremwetterer-
eignissen umfasst darüber hinaus die Unterstützung der Waldbe-
sitzer bei der Aufarbeitung und waldschutzwirksamen Bearbeitung 
von Schadholz.

Die Informationen zu den Fördermöglichkeiten können im Internet 
auf dem Förderwegweiser des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) 
unter der Rubrik „Forstwirtschaftliche Fördermaßnahmen“ auf der 
Seite zur Förderung „Teil F - Förderung zur Bewältigung von  
Extremwetterereignissen im Wald“ abgerufen werden. Die Seite ist 
über folgende Internetadresse erreichbar: 
http://www.foerderung.landwirtschaft-bw.de

Interessierte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sollten im Zu-
sammenhang mit der Antragstellung Kontakt mit dem Kreisforst-
amt bzw. den Försterinnen und Förstern vor Ort aufnehmen. 
Maßnahmen, die vor einer offiziellen Bewilligung durchgeführt 
werden, können nicht gefördert werden.

Regierungspräsident Klaus Tappeser gibt Er-
gebnisse des Bezirksentscheids zum Landes-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ bekannt

Bereits zum 27. Mal konnten sich Gemeinden auf Bezirksebe-
ne beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteiligen. Die 
Besten können sich im Sommer 2022 im Landesentscheid 
Baden-Württemberg messen. 2023 werden die Bundessieger 
ermittelt. Gold, Silber und Bronzemedaillen, sowie Sonder-
preise zeichnen herausragende Leistungen im Dorfleben aus.

Unter Leitung des Regierungspräsidiums Tübingen bereiste und 
bewertete eine interdisziplinäre Bezirkskommission unter Feder-
führung von Stephan Eckardt die am diesjährigen Wettbewerb 
teilnehmenden Gemeinden. Dabei wurden insbesondere die Be-
reiche „Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen“, 
„Soziale und kulturelle Aktivitäten“, „Baugestaltung und Siedlungs-
entwicklung“, sowie „Grüngestaltung und das Dorf in der Land-
schaft“ berücksichtigt.

Gewonnen haben die Dörfer „Hechingen-Weilheim“, „Langenau-
Hörvelsingen“, „Biberach-Mettenberg“ und „Leibertingen-Thal-
heim“. Alle vier Dörfer haben sich somit für den baden-württem-
bergischen Landesentscheid Ende Juni 2022 qualifiziert. Bronze-
medaillen gehen an „Bad Buchau-Moosburg“ und „Ostrach- 
Tafertsweiler“.

Für Sonderpreise nominierte die Jury die Orte „Bad Saulgau-Haid-
Bogenweiler-Sießen“ und „Leibertingen-Thalheim“ sowie „Blau-
stein Markbronn-Dietingen“ und Bernstadt. Besonderer Dank und 
Anerkennung für die Teilnahme am Wettbewerb geht an „Ingol-
dingen-Muttensweiler“ und die Reutlinger Teilorte Bronnweiler, 
Reicheneck und Sickenhausen.

Regierungspräsident Klaus Tappeser gratuliert den erfolgreichen 
Dörfern: „Beeindruckend ist insbesondere das Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger sowie ihr Wille, die Dörfer und die Dorfge-
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meinschaft für die Zukunft weiterzuentwickeln. Ich wünsche den 
Gewinnern des Bezirksentscheids viel Erfolg für den bevorstehen-
den Landeswettbewerb.“ Bei allen teilnehmenden Dörfern im Re-
gierungsbezirk Tübingen habe der Wettbewerb in beeindruckender 
Weise positive Impulse gesetzt und Kräfte mobilisiert: „Die hier 
lebenden Menschen gestalten aktiv ihr Umfeld und das Zusam-
menleben im Dorf. Sie stellen sich den aktuellen Herausforde-
rungen im ländlichen Raum und packen diese engagiert an“, so 
Tappeser.

Hintergrundinformationen:
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der einzige umfas-
sende Wettbewerb, der alle Bereiche der Dorfentwicklung und des 
Dorflebens betrachtet. Er wird bereits seit 1961 durchgeführt und 
immer wieder den aktuellen Erfordernissen angepasst. Der Wett-
bewerb befasst sich mit den heutigen und zukünftigen Herausfor-
derungen des Lebens in Gemeinden und Ortsteilen mit bis zu 3.000 
Einwohnern. Im Fokus steht die ganzheitliche Entwicklung der 
ländlichen Gemeinden. Der Wettbewerb bietet den Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, über einen längeren Zeitraum Verant-
wortung in und für ihre Gemeinde zu übernehmen, kreativ zu 
werden und selbst Hand anzulegen, um die Projekte der Gemein-
schaft zu realisieren.

Einen großen Stellenwert nimmt die Betrachtung der aktuellen und 
zukünftigen Situation des Dorfes und die daraus zu entwickelnden 
Ziele und Maßnahmen ein. Bei der Analyse ist zu betrachten, wie 
es in zehn und in zwanzig Jahren im Dorf aussehen wird. Mit Blick 
auf die Zukunft soll ein Leitbild entwickelt werden. Alle teilneh-
menden Kommunen haben gezielt ihre Stärken herausgearbeitet 
und für ausgemachte Herausforderungen konstruktive Lösungs-
ansätze gefunden. Erstmalig erhält jedes Dorf einen Teilnahmezu-
schuss in Höhe von bis zu 3.000 Euro.

Im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung des Ministeriums 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz am 
26.11.2022 wird bekanntgegeben werden, welcher Ort das Land 
Baden-Württemberg beim Bundesentscheid 2023 vertreten wird.

Weiterführende Informationen zum Dorfwettbewerb sind im Inter-
net unter www.dorfwettbewerb-bw.de und www.dorfwettbewerb.
bund.de zu finden.

Anmeldung zum Junior-Ranger-Camp 2022 für 
naturinteressierte Jugendliche angelaufen

Wer hat Wasser schon mal unter die Lupe genommen, Flohkreb-
sen, Wasserasseln, Wasserfloh oder Strudelwurm auf den Bauch 
geschaut? Am Freitag, dem 6. Mai, um 14 Uhr können natur- und 
umweltschutzinteressierte Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
zum Auftakt des Junior-Ranger-Camps 2022 beim Ökomobil in 
Neidlingen unter fachkundiger Anleitung den Lebensraum Wasser 
untersuchen. Das Ökomobil des Regierungspräsidiums Stuttgart 
wird fachkundig betreut von Werner Paech, der den Umgang mit 
Mikroskop und anderen Instrumenten erläutert. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, eine Anmeldung ist ab sofort bis zum 22. April erfor-
derlich.

Die Veranstaltungen finden unter den geltenden Corona-Bestim-
mungen statt. Informationen und Anmeldeunterlagen gibt es bei 
Nicole Müller, Landratsamt Esslingen, Telefon 0711 3902- 42416.

Weitere Termine des Junior-Ranger-Camps 
Anmelden kann man sich auch für die anderen Termine des Junior-
Ranger-Camps 2022: Am Samstag, 25. Juni gibt es eine interes-
sante Waldexkursion mit Waldpädagogin Elke Rimmele-Mohl und 
Ranger Martin Gienger. Am 7. und 8. September wird u.a. der 
Umgang mit Karte und Kompass eingeübt und eine Exkursion im 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb unternommen. Wer an allen 
drei Veranstaltungen teilnehmen kann, erhält zum Abschluss das 
Zertifikat „Junior-Ranger im Biosphärengebiet Schwäbische Alb“. 
Mit Zertifikat in der Tasche können Junior Ranger u.a. am Bundes-
Junior-Ranger-Treffen und anderen Veranstaltungen teilnehmen.

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; 
persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/

Freitag, 25.03.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Sonntag, 27.03. – 4. Sonntag der Passionszeit 
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche mit Taufe 

von Marie Maier
  Das Opfer ist für die Evangelische Studienhilfe 

bestimmt.

Montag, 28.03.
18.00 Uhr Bubenjungschar
20.00 Uhr  Anmeldung zur Konfirmation 2023 im Gemeinde-

haus

Dienstag, 29.03.
18.00 Uhr  Mädchenjungschar (3.-8. Klasse)  

"Smarties und Smilies"
19.30 Uhr Frauengruppe

Mittwoch, 30.03.
17.00Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 01.04.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Sonntag, 03.04.
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche 

Liebe Gemeindeglieder, 
Wir feiern den Sonntags-Gottesdienst in unserer Peter-und-Paul-
Kirche in Grabenstetten
Bitte beachten: Im Gottesdienst muss in der Kirche durchgän-
gig eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-Mas-
ke, oder eine FFP2- oder KN95/N95-Maske) bzw. einer medizi-
nischen Maske (Altersgruppe 6-17 Jahre) getragen werden. 
Auf Ihr Kommen und auf ein Beisammensein unter Gottes Wort und 
seinem Segen freut sich der Kirchengemeinderat Grabenstetten!  

Anmeldung zur Konfirmation 2023
Die Anmeldung von Jugendlichen zur Konfirmation 2023 findet am 
Montag, 28. März 2022 um 20 Uhr im Gemeindehaus statt. Eltern, 
deren Kinder zurzeit die 7. Klasse besuchen, können an diesem Tag 
ihr Kind zur Konfirmation anmelden. Wir freuen uns auch über An-
meldungen ungetaufter Kinder. Die Taufe findet dann im Laufe des 
Konfijahres statt. Über viele Anmeldungen und ein schönes Konfi-
jahr mit dem neuen Jahrgang freut sich Ihr Pfarrer Matthias Arnold!

Taufsonntage
Am Sonntag 01. Mai 2022 und Sonntag 29. Mai 2022 können 
Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die Familien, die ihr Kind 
taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. Bitte 
melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die Taufe 
Ihres Kindes planen.

Liebe Gemeindeglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
Grabenstetten, 
der Krieg in der Ukraine stellt uns allen die Zerbrechlichkeit des 
Friedens in Europa schmerzlich vor Augen. Millionen Menschen 
sind auf der Flucht und viele sind obdachlos. Der Kirchengemein-
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derat unserer Kirchengemeinde hat beschlossen, mehrere Gottes-
dienstkollekten zugunsten der Hilfe in der Ukraine umzuwidmen.
Außer am 20. März wird auch am 3. April das Opfer im Gottes-
dient für die Ukraine-Hilfe erbeten, jeweils für die Diakonie Kata-
strophenhilfe, die Teil des Bündnisses „Deutschland hilft“ ist.
Die Kollekten der drei Passionsandachten am 11., 12. und 13 
April und des Abendmahlsgottesdienstes am Gründonnerstag 
(jeweils 19.30 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche) sind für die Ukra-
ine-Hilfe des Gustav-Adolf-Werkes bestimmt.
Das Gustav-Adolf-Werk (GAW) hat langjährige Beziehungen zu 
evangelischen Kirchen in der Ukraine und in den Nachbarländern 
und kann so zielgenau helfen. Unsere Partnerkirchen helfen vor Ort 
aufopferungsvoll, benötigen aber angesichts der großen Not dazu 
finanzielle Unterstützung. Als kleine evangelische Diasporakirchen 
„in der Zerstreuung“ verfügen sie nicht über die professionellen 
Verwaltungsstrukturen, um von großen Hilfsorganisationen unter-
stützt zu werden, sind dafür aber bestens vor Ort vernetzt.
Neben den kleinen evangelischen Gemeinden vor Ort sind es auch 
orthodoxe Christen, die sich für ihre leidenden Mitmenschen ein-
setzen. Die Medien berichten momentan viel aus unserem Nach-
barland Polen, wo momentan die meisten Flüchtlinge ankommen. 
Aber auch rumänische Städte nahe der ukrainischen Grenze neh-
men viele Flüchtlinge auf. Dort haben zahlreiche rumänisch-ortho-
doxe Klöster ihre Gästehäuser für Flüchtlinge geöffnet und auch 
orthodoxe Pfarreien helfen.
Wenn Sie die Flüchtlingshilfe der evangelischen Gemeinden in den 
angrenzenden Nachbarländern direkt und wirkungsvoll unterstüt-
zen wollen, können Sie auch direkt spenden auf folgendes Konto 
des Gustav-Adolf-Werkes Württemberg:
Spendenkonto: 
Evangelische Bank: IBAN:DE92 5206 0410 0003 6944 37 
Verwendungszweck: 0-581-21849 Ukraine
Wer direkt und zeitnah von unserer Grabenstetter Kirchenpflege 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt haben möchte, der über-
weist seine Spende unter dem Stichwort „Ukraine GAW“ bitte auf 
das Konto unserer Kirchengemeinde; wir leiten den Betrag dann 
ans GAW weiter. Bankverbindung: Kirchenpflege Grabenstetten, 
Volksbank Ermstal-Alb  IBAN:  DE66 6409 1200 0750 5030 09 
Auf der Homepage des GAW können Sie unter www.gaw-wue.de 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.

Haushaltsplan 2022 und Jahresabschluss 2020
Bis zum 29.03.2022 liegen der Haushaltsplan 2022 sowie der 
Jahresabschluss 2020 im Pfarramt öffentlich zur Einsichtnahme 
aus. Gemeindeglieder können während der Öffnungszeiten des 
Pfarramtes unter Beachtung der Corona Regelungen (Dienstag 
und Freitag von 9 Uhr bis 11.30 Uhr) oder nach telefonischer Ab-
sprache Einsicht nehmen.

Ersatztermin Frauenfrühstück
Als Ersatztermin für das Frauenfrühstück steht Samstag, 
25.6.2022 fest. Wir hätten es schade gefunden, wenn das Frauen-
frühstück nur als Vortrag stattfinden könnte. Wir hoffen, dass es 
am 25.6. mit Frühstück möglich ist. Sich ein bisschen verwöhnen 
lassen, frühstücken am schon gedeckten Tisch und Zeit „zom a 
Schwätzle halda „, gehört zu einem Frauenfrühstück genauso dazu 
wie der Vortrag. Wir begrüßen dazu Frau Dorothea Hille mit dem 
Thema „Leben auf der Achterbahn“, was voll in unsere bewegte 
Zeit passt.
Der zweite Termin am 29.10.2022 steht auch schon fest mit Frau 
Zachmann. Wir schauen jetzt einmal optimistisch in die Zukunft 
und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen. Bis dahin bleibt alle 
gesund und unter dem Segen unseres Herrn.
Euer Frauenfrühstücksteam

Ökumenische Trauerfeier für stillgeborene Kinder am Mitt-
woch, 6. April 2022, 14 Uhr, Friedhof Römerschanze
...... es geschieht, dass eine kleine Seele unsere Erde nur streift...
Am Mittwoch, 6. April 2022, um 14:00 Uhr, werden auf dem Fried-
hof Römerschanze die frühen stillgeborenen Kinder der Kreiskli-
niken Reutlingen bestattet, die bis zum 23. März verstorben sind.
Egal zu welchem Zeitpunkt, wenn Eltern ein Kind verlieren, verlie-
ren sie einen geliebten Menschen und die Zukunft mit ihm. Jedes 
Kind nimmt in der Familie einen einmaligen unverwechselbaren 
Platz ein. Die Sehnsucht, die Träume und Hoffnungen, die das Kind 
geweckt hat, schmerzen. Diese würdevolle Feier hilft Abschied zu 
nehmen und kann für die betroffenen Eltern ein wichtiger Schritt in 
ihrer Trauer sein.

Jedes Jahr sind auch Frauen und Paare dabei, die bislang einen 
solchen Abschied nicht wahrnehmen konnten. Sie sind herzlich 
dazu eingeladen. Die Feier wird gestaltet und begleitet von einem 
Team aus Seelsorger:innen, Hebammen, Ärztinnen, Trauerbeglei-
terinnen und Musikern.

Goldstandard unseres Glaubens – Die Bibel und ihr Zeugnis 
von Jesus Christus  (Predigt über Hebr 4,12-13a) – von Pfr. 
Matthias Arnold am 3. Sonntag der Passionszeit, Okuli, 20. 
März 2022
Das Wort Gottes ist lebendig und wirksam. Es ist schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert und dringt durch und durch. Es durch-
dringt Seele und Geist, Mark und Bein. Es urteilt über die Gedanken 
und die Einstellung des Herzens. Kein Geschöpf bleibt vor Gott 
verborgen. (Hebr 4,12-13a)
Was ist das „Wort Gottes“?
Das Wort Gottes hat die Gestalt der Bibel, und den Gehalt des 
Heiligen Geistes. Wenn wir uns an die Gestalt der Bibel halten, 
werden wir Gottes Willen und die Wahrheit über uns und unser 
Leben erkennen. Hinter diesem Buch verbirgt sich eine scharfe 
Klinge. Die Worte der Bibel haben die Kraft, uns einschneidende 
Erkenntnisse zu geben. Denn die Worte der Bibel eröffnen einen 
Zugang zu dem, der von sich sagt: „Ich bin der Weg“, einen Zugang 
zu Jesus Christus!
Um das zu verdeutlichen greife ich zu einem Bild. Stellen wir uns 
vor, wir sind in einem großen Bahnhof, mit viel Gedränge, und wir 
wollen in den richtigen Zug einsteigen, aber die große digitale 
Übersichtstafel in der Bahnhofshalle ist ausgefallen, und Fahrpla-
naushänge haben im allgemeinen Tohubawohu der Verspätungen 
und Gleisänderungen ihre Gültigkeit verloren. Was tun wir also? 
Wir halten Ausschau nach kundigem Personal, nach einem Eisen-
bahner in Uniform; von dem erwarten wir kundige Auskunft. Das 
Äußere verspricht, dass es hier Orientierung gibt. Auch Jesus war 
jemand, bei dem die Menschen Orientierung gesucht haben. Al-
lerdings trug Jesus damals keine Uniform, für den Sohn Gottes 
gibt es keinen Ausweis der Äußerlichkeit, er weist sich vielmehr 
aus durch Vollmacht. Deshalb haben viele Menschen Vertrauen zu 
ihm gefasst. Denn Jesus tat Wunder, er heilte Menschen, und er 
lehrte, wie es in den Evangelien heißt, mit Vollmacht. Doch so wie 
er lehrte, stellte er nicht alles auf den Kopf, sondern heilte „von 
innen heraus“. Jesus verweist nicht auf etwas ganz Anderes, son-
dern er erneuert das Vertrauen, indem er Sein von Schein, Wahrheit 
von Lüge, Sehfähigkeit von Blindheit trennt. Mit den Worten des 
Hebräerbriefs: Indem er Seele und Geist, Mark und Bein trennt.
Genauso sollen wir auch der Bibel vertrauen, als dem bewährten 
und erprobten Wort Gottes. Aber seligmachend, rettend, den Weg 
zum Leben weisend, ist dieses Wort nicht aus sich heraus, als 
gedrucktes Wort, sondern weil es Jesus Christus verkündet und 
uns näherbringt zu dem, von dem Petrus bekennt: Wir haben ge-
glaubt und erkannt: Du bist der Heilige Gottes.
Die Bibel hat das Potential, uns das Licht anzuzünden, das uns 
den Weg zu Jesus leuchtet, damit wir uns nicht im Gewirr dieser 
Welt verlieren, sondern den Weg zum ewigen Leben finden. Darin, 
und nur darin, liegt der Wert der Bibel: Dass sie uns den mensch-
gewordenen Gott ans Herz legt, und die anderen Götter vom Thron 
stürzt. Die Bibel macht unsere Herzen empfindsam und sensibel 
für die menschlichen Abgründe und die faulen Kompromisse, die 
Jesus Christus einen guten Mann sein lassen, vielleicht auch ein 
besonders gutes Vorbild, aller Ehren wert, aber eben niemand, der 
uns aus dem Konzept bringen kann.
„Das Wort der Bibel dringt durch, bis es scheidet Seele und Geist, 
auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Gedanken und Sinne 
des Herzens.“
Gerade weil es Jesus Christus ist, der uns richtet, dürfen wir voller 
Hoffnung sein. Denn es geht Jesus zuerst um das Retten. Richten 
wird er erst am Tag seiner Wiederkunft; und wer sich zu seinem 
Namen als dem Retter-Namen bekennt, für den ist das Gericht bei 
Jesu Wiederkunft wie ein Checkpoint, den man ungefährdet pas-
siert, durch den man durchgewunken wird. Aber bis dahin gilt es, 
auf Gottes Angebot einzugehen und sein lebendiges Wort an uns 
wirken zu lassen. Wir sollen nicht über den Bahnsteig unseres 
Lebens hasten, ohne dabei dem Zugchef unseres Lebens zu ver-
trauen; noch einmal: Jesus trägt keine Uniform, wir können in 
dieser Welt nicht ständig scharf unterscheiden zwischen Gottes 
Wort und Menschenwort; aber wenn wir Gott darum bitten, wirklich 
bitten, dann tritt er aus der Menschenmenge der Meinungen und 
Stimmen heraus und schaut uns an, und wir schauen ihn an in 
seinem lebendigen Wort. Und wir erkennen: Hier ist er, der Zugbe-
gleiter auch meines Lebens. Christsein und Christbleiben hat viel 
mit diesem Ausschauhalten zu tun (Jesus spricht hier viel vom 
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Wachsam-Sein), das uns ermöglicht, aus dem Gewirr der vielen 
Stimmen die Worte Gottes herauszuhören; das erfordert die Fä-
higkeit, sich ganz und mit ungeteiltem Herzen dem lebendigen Gott 
zuzuwenden. Und wir müssen natürlich bei unserem Ausschau-
Halten auch etwas erwarten, es geht um etwas; ein Jäger sitzt ja 
auch nicht auf dem Hochsitz, und döst vor sich hin; er ist in ge-
spannter Erwartung; und so sollen wir die Sache mit dem Evange-
lium von Jesus Christus auch angehen; wachsam, und voller Er-
wartung. Wer wachsam und voller Erwartung ist, der vollbringt ganz 
erstaunliche Dinge. Wer wachsam ist, der sammelt Kräfte, für das 
Tun des Wahren und Guten!
Aber viele Menschen machen den Fehler, dass sie die Bibel belä-
cheln und nichts von ihr erwarten außer Langeweile; und so ver-
gessen sie, dass im Bahnhof des Lebens Züge ankommen und 
Züge abfahren, und wir haben nicht ewig Zeit; irgendwann fährt 
der letzte Zug, und dann können wir nicht einfach in irgendeinen 
anderen einsteigen. Ohne das Suchen und Fragen in Gottes Wort 
laufen wir Gefahr, Jesus Christus auf dem Bahnsteig unseres Le-
bens zu verfehlen, und letztendlich in den falschen Zug einzustei-
gen. Neulich konnten wir in der Zeitung lesen, das Speiseöl das 
neue Klopapier ist, also zu hamsternde Mangelware. Aber viel 
wichtiger als die Frage, was im Supermarktregal steht, ist doch, 
was es an geistlichen Gütern im Regal unseres Herzens gibt. Alle 
Vorräte dieser Welt werden uns am Ende nichts nützen, wenn das 
Christus-Fach in unseren Herzen leer bleibt. Wer den Hunger nach 
der frohen Botschaft, den Hunger nach dem Evangelium behält, 
den nennt Jesus selig. Und wer sich von Jesus seliggepriesen weiß, 
den werden auch die Unsicherheiten dieser Zeit nicht schrecken!
Ganz anders das böse Erwachen, wenn man in den falschen Zug 
einsteigt, dann ist der nächste Halt garantiert der falsche, und auch 
der übernächste bringt uns dem Ziel nicht näher.
Wir kommen dann immer weiter von dem Ziel, weil wir die Stimme 
Jesu Christi, des lebendiges Gottes Sohn, nicht gehört haben.
Der Glaube an den menschgewordenen Gott, dem diese Welt die 
Gabe seines einzigen Sohnes wert war, kann uns wirklich und 
wahrhaftig trösten . Wer Jesus Christus hat, der für uns ist, in dem 
wir Leben haben zur Genüge, und ein Bürgerecht im Himmel, der 
muss nicht diese Welt retten; er kann vielmehr geduldig sein Bestes 
tun, und für das Misslungene aus der überreichen Quelle von 
Gottes Vergebung schöpfen. Denn diese leidzerrissene Erde, die-
ser hektische Bahnsteig im Meer der Zeit steht doch unter der 
Ansage der Hoffnung; der Ansage, die bereits ergangen ist: Jesus 
war in dieser Welt, seine Worte, seine Taten, und seine Hingabe bis 
zum Kreuzestod sind dieser Erde bleibend eingezeichnet; wie ein 
Tatoo unter die Haut. Und Gottes Hingabe in diese Welt sollte auch 
uns unter die Haut gehen. Denn was für eine Kraft steckt in dieser 
Erkenntnis, dass Gott in Jesus Einlass gewährt in den Zug, der ins 
ewige Leben rollt. Jesus sagt: Ich bin die Tür.  Noch eine Selbst-
befragung am Ende dieser Predigt: Die Antwort gibt sich jeder und 
jede von uns selbst. Was beunruhigt uns mehr: der Verfall unserer 
Kaufkraft an der Tankstelle und anderswo, oder der Verfall unserer 
Ehrfurcht vor Gott? Ehrfurcht vor Gott ist kein krankes Zittern und 
Verzagen vor den Gefahren in dieser Welt; Ehrfurcht vor Gott ist 
keine lähmende Angst, als Christ schon gar keine Angst vor Gott! 
Nein Ehrfurcht vor Gott rechnet damit, dass der Schöpfer des 
Himmels und der Erde immer noch größer ist als menschliche 
Möglichkeiten. Und wenn auch der Währungskurs von Gottes 
Namen in dieser Welt schwankt, so setzen wir mit jeder Taufe doch 
alles auf diesen NAMEN. „In Gottes Namen“, das ist kein resignier-
ter Seufzer, wenn uns sonst nichts mehr einfällt, sondern in Gottes 
Namen liegt die Kraft, die Welt mit anderen Augen zu sehen; nicht 
mit den Augen derer, die irdische Sicherheiten hamstern! Nicht mit 
den Augen der Menschen, die intellektuelle Vorräte anlegen und 
meinen, sie könnten jedes Problem mit ihrem Verstand lösen. „In 
Gottes Namen“ sehen wir die Welt mit anderen Augen und wir 
kennen den Wert, der bleibt! Denn der Name Gottes mag zwar so 
manchen Wertverfall erleben in dieser Welt, und der „Aktienkurs 
der Kirche“ mag sinken. Aber am Ende der Tage bleibt der Name 
Gottes und das Bekenntnis zu IHM der alleinige Goldstandard, 
dem keine Inflation dieser Welt etwas anhaben kann. Denn im 
Namen Gottes, im Namen Jesu allein, haben wir Zutritt zum ewigen 
Leben. Wer durch die Tür, die Jesus ist, hindurchgeht, der muss, 
nein der darf sein sperriges Gepäck zurücklassen.
Solche Gepäckstücke sind der Stolz, mit dem wir es selbst richten 
wollen. Und unsere Liebe zu Geld und Ruhm, unser Vertrauen auf 
die eigene Cleverness. Versuchen wir es, und lassen immer wieder 
diese sperrigen Gepäckstücke stehen. Sie passen nicht hinein in 
die enge und schmale Türe des Zuges ins Leben.
Diese Tür ist gerade so eng, dass unsere Selbstgerechtigkeit nicht 
hindurchpasst, und gerade so weit, dass auch das sperrigste, 

menschliche Versagen noch hindurchpasst. Wer durch Jesus Chri-
stus, die Tür ins Leben, eingeht, der erfährt einen zutiefst heilsamen 
Verlust. Denn ER nimmt fort, was mich und andere zerstört.
ER ist eine wundersame Tür, und wer durch Jesus eintritt, den 
empfängt Gott mit offenen Armen.
Amen.

Katholische Kirche

St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
Montag / Dienstag / Donnerstag / Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch und Donnerstags von 14 bis 18 Uhr ! 
Am Dienstag, den 29.03.2022 ist das Pfarrbüro auf Grund einer 
Fortbildung nicht besetzt !
Persönlicher Kontakt ist nach vorheriger Anmeldung möglich.
Pfarrer Alain erreichen Sie unter folgender Telefonnr.: 
0151 7017 4853

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Gottesdiensten 
das Tragen einer FFP2-Maske für Personen ab 18 Jahren verpflich-
tend ist.

Gottesdienstordnung

Freitag, 25. März 2022
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 26. März 2022
18:00 Uhr Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach
anschl. Eucharistische Anbetung

Sonntag, 27. März 2022 – 4. Fastensonntag
10:00 Uhr  Familiengottesdienst, Maria zum Guten Stein, 

Dettingen
10:30 Uhr Familiengottesdienst, St. Josef, Bad Urach
11:45 Uhr  Hl. Messe in portug. Sprache, St. Josef,  

Bad Urach

Mittwoch, 30. März 2022
! Sommerzeit - Bitte geänderte Anfangszeiten beachten !
18:00 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:30 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
anschl. Eucharistische Anbetung

Freitag, 1. April 2022 
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 2. April 2022 
16:00 Uhr Beichtgelegenheit, St. Josef, Bad Urach
17:00 Uhr  Hl. Messe in slowenischer Sprache, St. Josef,  

Bad Urach
18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 3. April 2022 
09:15 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
10:30 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Familiengottesdienst
Am Sonntag, den 27.03.2022 findet um 10:30 Uhr wieder ein Fa-
miliengottesdienst in St. Josef statt.
In dem Gottesdienst stellt sich das Zeltlagerteam vor.
Eingeladen sind alle Interessierte und Freunde des Zeltlagers.

Kollekte Misereor 27. März 2022Es geht! Gerecht. 
MISEREOR macht in diesem Jahr mit der Fastenaktion Mut, sich 
für eine klimafreundliche Welt zu engagieren. Menschen auf den 
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Philippinen und in Bangladesch zeigen, welche Maßnahmen für 
ein besseres Klima möglich sind und Armut verringern. Durch den 
Klimawandel verstärkte Naturkatastrophen treiben immer mehr 
Menschen in Armut – auch in Deutschland. Industrieländer tragen 
dafür eine besondere Verantwortung, weil sie für einen Großteil der 
weltweiten Emissionen verantwortlich sind. Daher ruft MISEREOR 
mit der Fastenaktion 2022 dazu auf, nicht nur im Alltag, sondern 
auch in der Politik gemeinsam und global für mehr Klimagerech-
tigkeit einzutreten.
Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wertvollen Beitrag– danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10

 

Großes Kinder-Zeltlager an der Donau 2022 geplant
Vom 28. Juli bis zum 6. August 2022 lädt die katholische Kirch-
gemeinde St. Josef, Bad Urach wieder zum traditionellen 
Donau-Zeltlager für 50 Kinder von 9 bis 15 Jahren ein. Die 
Zeltlagerwiese befindet sich im „Naturpark obere Donau“ in 
Dietfurt, 7km oberhalb von Sigmaringen.
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren und du möchtest am Donau-
Zeltlager in Dietfurt teilnehmen? Dann schau doch auf die Home-
page der katholischen Kirchengemeinde St. Josef unter  
https://katholischekirchebadurach.de, wo du weitere Informationen 
zum Zeltlager findest und dich über https://zeltlager-dietfurt.de  
ab März anmelden kannst.
Und wenn du bereits mindestens 16 Jahre alt bist, Spaß beim 
Betreuen der jüngeren Teilnehmer*innen hast und z.B. gerne Spie-
langebote durchführst, darfst du dich als Junghelfer*in beim Jung-
helferleiter anmelden und die tolle Gemeinschaft miterleben. Die 
Anmeldung wird ebenfalls auf der Homepage sein.
Dann schau möglichst bald auf die Homepage der katholischen 
Kirche Bad Urach rein und melde dich bis spätestens 30. Juni 2022 
mit fristgerechter Zahlung an.
Das Zeltlager-Team freut sich auf dich und auf die gemeinsame 
Zeit auf der Wiese!!!

LandFrauenverband 
Reutlingen e.V.
Pfiffige Rezepte mit Bärlauch – 
Online-Veranstaltung

Bärlauch hat in den letzten Jahren immer mehr an Beliebtheit ge-
wonnen, unter anderem auch als Vitaminstoß im Frühjahr. Sei es 
als Vorspeise oder Solo oder als Gewürz zur Verfeinerung eines 
Menüs. Für dieses saisonale Frühlingskraut werden am 01.04.2022, 
19.30 Uhr leckere, pfiffige Rezepte vorgestellt. Anmeldungen zu 
dieser kostenlosen Veranstaltung sind bis zum  30.03.2022  unter 
07381/93890  oder  per Email rehm@lbv-bw.de möglich. Die Teil-
nehmenden erhalten den Zugangslink. Als technische Vorausset-
zung für die Teilnahme ist eine stabile Internetleitung mit WLAN 
erforderlich.

Ideen für Dein nächstes Festbüffet!

Bei Buffets sind kalte Platten unverzichtbar. Das liebevolle und 
pfiffige, gestalten von Platten ist eine Kunst und erfreut jeden 
Gast.  An diesem Abend gibt Fleischereifachverkäuferin Ruth 
Schmid Tipps rund um Wurst- und Käseplatten geschmackvoll 
anzurichten und zu garnieren. Der Abend findet am 06.04.2022 in 

der Sternbergschule in Gomadingen statt und beginnt um 19.30 
Uhr. Eine TN-Beitrag von 15,00 € bzw. ermäßigt für Mitglieder 12,00 
€ wird erhoben. Zum Abschluss bedienen wir uns am Festbüffet.  
Anmeldungen nimmt der LFV  Tel. 07381/93890 oder Email rehm@
lbv-bw.de bis zum 30.03.2022 entgegen.

Verschiebung der JHV

Liebe Mitglieder und Interessierte,
leider musste die für den 25.03.2022 geplante Jahreshauptver-
sammlung verschoben werden, als neuer Termin ist aktuell Freitag 
13.05.2022 geplant.
Ich hoffe, dass bis dahin die Veranstaltung ohne wesentliche  
Corona-Beschränkungen möglich ist.

Rolf Frey
1. Vorsitzender

Nachlese Schrott- und Alteisensammlung

Der Schützenverein Grabenstetten bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Grabenstetter Bürgern, die uns ihr Alteisen/Schrott zur Ab-
holung am vergangenen Samstag und den Tagen zuvor zur Verfü-
gung gestellt haben und damit unsere Vereinsarbeit unterstützen.
Die Alteisensammlung ist für unseren Verein diesmal umso wich-
tiger, da es sich um eine der wenigen durchführbaren Veranstal-
tungen dieses Jahr handelt.
Ebenfalls herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, die mit ihren 
Fahrzeugen, Anhängern und viel Muskelkraft das Alteisen einge-
sammelt haben. Vielen Dank auch an das Küchenteam für das 
leckere Mittagessen.

ACHTUNG:

Das Ostereierschießen am 10. April 2022 wird aufgrund der 
aktuellen Lage betreffend des Corona Virus zum Schutze aller 
dieses Jahr noch nicht wieder stattfinden können.

 

 

Nachruf 
In Verbundenheit mit den Angehörigen 

trauern wir um unser Vereinsmitglied 

Manfred Huber 
Schützenverein Grabenstetten e.V. 

 

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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Wanderung zum Frühlingsanfang

Eine stattliche Anzahl von Wanderfreunden startete am Sonntag 
20.03. im Wittlinger Industriegebiet zur Wandertour ins Fisch-
bachtal. In den Quellwassern des jungen Fischbachs strahlte das 
frische Grün der Pflanzen die 23 Naturliebhaber an. Vorbei an 
Wasserterrassen führte der Weg hinab ins Fischburgtal. Die Grup-
pe folgte dem schmalen Wanderpfad das Tal hinaus nach Seeburg. 
Das sonnige Wetter lockte auch viele motorisierte Mitbürger ins 
Freie. Der Verkehrslärm auf der nahegelegenen  kurvenreichen 
Straße war leider sehr störend. Nach Besichtigung des Fischbach-
stollens in Seeburg ging der Aufstieg ein Stück auf dem See-
burgsteig über den Hartberg. An dem Sonnenhang grüßten bereits 
viele Küchenschellen in  ihrer wunderschönen lila Blüte. Auf der 
Hochfläche angekommen streifte die Wandergruppe das Biotop 
nahe der Verbindungsstraße von Wittlingen nach Seeburg. Der Zeit 
entsprechend haben Frösche im Wasser bereits für ihren Nach-
wuchs gesorgt. Der Rückweg führte an einem Gartengrundstück 
mit bunter Krokusblütenwiese vorbei weiter über den Hartburren. 
Fast pünktlich zum Frühlingsbeginn um 16.33 Uhr endete die 
Wanderung am Ausgangspunkt.

Brixner-Stiftung

Am vergangenen Freitag war es soweit! Der TSV Grabenstetten 
wurde von Ehepaar Brixner besucht und durfte offiziell verschie-
dene Geräte für den Sportbetrieb übernehmen.
Der 1. und 2. Vorsitzende, Wilfried Brecht und Jochen Buck, sowie 
die Abteilungsleiterin Breitensport, Carmen Ankele, waren gerne 
bei der Übergabe dabei.

Abt. Handball

Handball satt mit spektakulären Toren gab es für unsere zahlreichen 
Besucher, nachdem die Einlassbeschränkungen am späten Freita-
gnachmittag noch vom 20. auf den 19. März vorgezogen und ge-
lockert wurden. Vor allem unsere Gäste der HSG Ermstal waren 
darüber erfreut, konnten doch mehr als die im Vorfeld nur 15 
möglichen Fans die Mannschaft anfeuern. Und die hatten auch 
nach Abpfiff mächtig zu feiern, wobei auch unsere Jungs sich über 
viel Beifall und Anerkennung freuen konnten. Wer immer im Vorfeld 
mit einer Klatsche gerechnet hatte, wurde schwer „enttäuscht“. 
Obwohl die Gäste in vielen Belangen überlegen waren, hielt die 
Rehkugler-Sieben die meiste Zeit dagegen. Es war vor allem die 
individuelle Klasse von den Müllers, Brodbeck & Co., die nicht über 
die gesamte Spielzeit zu verteidigen war.  Vom Start an führten die 
Ermstäler, setzten sich von 14:15 auf 14:17 zur Pause ab . Der 
Knackpunkt kam in der 34. Minute, als die HSG sich beim Stand 
von 16:19 mit einem 5:0 Lauf vorentscheidend absetzen konnte. 
Die elfminütige Flaute endete und plötzlich waren unsere Jungs 
wieder in der Spur. Bis auf zwei Tore kämpften sie sich heran, 
kassierten mit dem Schlusspfiff das 26:29.

Aufstellung: E. Buck, M. Brandt; J. Kazmaier (1), O. Kullen, M. Girke 
(1), F. Klingler (1), D. Buck (5), M. Brändle (4), P. Muckenfuss,  
F. Mosca (5/1), R. Sauter (4), T. Haase (1/1), M. Joachim (2),  
M. Rehm (2)
Unsere Zwoida konnte das Derby gegen die HSG Ermstal 2 für sich 
entscheiden. Die HSG wartet auch nach 18 Spieltagen noch auf 
einen Punktgewinn, machte Rüggen & Co. das Leben lange schwer. 
In der ersten Halbzeit blieben sie oft auf Tuchfühlung und nahmen 
einen knappen Rückstand (13:11) in die Kabine. Dass dieser sich 
allmählich vergrößerte, lag auch wieder an unserem Stephan 
Brändle im Tor, der immer zur Stelle war, wenn es besonders nötig 
war. Auf bis zu acht Treffer wurde die HSG 2 allmählich distanziert 
und verabschiedete sich mit 30:23.
Aufstellung: S. Brändle, F. Fetzer; L. Pfender (5/3), P. Joachim (4), 
L. Schwertle, F. Pascher (1), L. Griesshaber (1), L. Köhler (1), J. 
Rosskopf (4), N. Richter, L. Öxle (1), T. Rüggen (9), P. Matthiesen 
(4/1)
Spektakulär der Auftritt unserer 3. Mannschaft beim TV Reichen-
bach 3, denn als einziger Torhüter war unser „Michel“ Rehkugler 
(51) an Bord. Die Gastgeber gingen nur beim 1:0 in Führung, sahen 
sich nach Treffern von Philipp Staiger und Leon Schwertle (1:4) 
zum nachlegen gezwungen. Bis zum Seitenwechsel erarbeiteten 
sich unsere Jungs nach einem Doppelpack von Niklas Richter den 
9:17 Halbzeitstand. Unsere Jungs blieben hellwach, bauten den 
Vorsprung bis zur 39. Minute auf 14:24 aus und jubelten am Ende 
über einen 25:32 Auswärtserfolg.
Aufstellung: M. Rehkugler; L. Füllemann, F. Scheu (1), L. Öxle (1), 
P. Staiger (10/3), L. Pfender (3), J. Rosskopf (3), L. Schwertle (4),  
F. Pascher (5), N. Richter (5), D. Pelz (1)
Auch die 4. Mannschaft feierte einen tollen 35:24 Heimsieg, an dem 
unser A-Jugendlicher Florian Scheu maßgeblich Anteil hatte, denn 
mit insgesamt 17 Treffern hatte er einen sensationellen Tag er-
wischt. Der HB Filderstadt 3 war gut gestartet, ehe Florian gewohnt 
nervenstark vom Punkt zum 1:2 traf. Über 7:7, 13:12 zum 18:16 
Halbzeitpfiff leisteten die Gäste noch Widerstand und blieben auf 
Tuchfühlung. Ab dem 19:18 durch Routinier Jochen Schell legten 
unsere Youngster mächtig nach und feierten den letztendlich klaren 
Heimsieg.
Aufstellung: F. Engelbrecht; L. Füllemann (2), K. Wilke (8), U. Beck, 
M. Döring, J. Arnold (3), F. Scheu (17/5), J. Schell (3), S. Keim,  
L. Schell (2)
Völlig losgelöst und spektakulär beendeten unsere beiden Frauen-
mannschaften das Wochenende. Katrin Randecker eröffnete das 
muntere Tore Schießen gegen die Frauen von HB Filderstadt, die 
dann in der 7. Minute erstmals Cindy Pelz zum 5:1 überwinden 
konnten. Unsere Frauen waren hervorragend eingestellt, aufmerk-
sam und stets präsent in der Abwehr, nutzten unzählige Ballge-
winne für Konter. Nach 12:5 (17.) zogen sie mit sehenswert heraus-
gespielten Treffern schon zur Pause auf 24:10 weg. Und keine 
Spielerin ließ in ihrer Leistung nach, alle drückten aufs Gaspedal, 
bedienten die besser postierten Mitspielerinnen und führten 38:17 
(52.). Das war aber nur das Ende für die Gäste, denn unsere Frauen 
erhöhten mit weiteren 10 Toren zum Rekordergebnis 48:17.
Aufstellung: C. Pelz; L. Sigler (5), A. Huber (3), K. Randecker (4),  
M. Dommer (8), A. Ankele (1), M. Baldszus (11), L. Friedrich,  
A. Loser (2), N. Boneberg (9/9), L. Wahl (5)
Und auch unsere Frauen zwei zeigten gegen HB Filderstadt 2 einen 
ähnlich begeisternden Auftritt. Nur in den ersten zehn Minuten 
dominierten die Gäste das Geschehen, legten auf 3:4 vor. Einige 
Paraden von Nina Girke ermöglichten, dass sich unsere Mädels 
allmählich auf 9:5 absetzten. Schon in der 23. Minute war der 
Vorsprung zwar auf 11:10 geschmolzen, bereits zur Pause aber mit 
20:11 recht komfortabel. Zweistellig war er nach dem 22:12 (34.) 
durch Annika Eder und da sich die Gäste weiter im Abschluss 
schwer taten, zogen die Frauen vom Trainerteam Beck/Engelb-
recht weiter davon und siegten deutlich mit 40:19.
Aufstellung: N. Girke; A. Kazmaier (1), L. Friedrich (1), S. Huber, M. 
Baldszus (8), A. Huber (3), S. Bauer (2), L. Waimer (6/1), R. Pfänder 
(2), S. Endele (6), L. Munzert (1), A. Eder (1), L. Wahl (9)
Unsere männliche B-Jugend musste für ein Nachholspiel zum SKV 
Unterensingen reisen. Die Gastgeber führten 1:0, ehe Janne Maier 
und Elia Greiner auch trafen. Von 5:5 und 8:8 erarbeiteten sich 
unsere Jungs ein 15:17 zur Pause. Nach gutem Beginn setzten sie 
sich innerhalb von acht Zeigerumdrehungen auf 16:22 ab. Von 
26:29 (43.) gelang den Gastgebern ein 5:0 Lauf, was ihnen einen 
glücklichen 33:32 Erfolg bescherte.
Aufstellung: L. Schell; F. Nummert (2), J. Hörz, W. Preusche,  
J. Maier (7/3), L. Schell (3), T. Schwertle (7), V. Kächele, M. Rosskopf 
(8/1), B. Wachter (2), E. Greiner (2), L. Kursawe (1)
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Auch unsere Jüngsten waren im Einsatz
gJE TSV - TB Neuffen 2:4
gJF TSV - TSV Weilheim 4:0
wJF HC Wernau - TSV 0:4
Am kommenden Wochenende erwarten uns viele Partien, aller-
dings mit Ausnahme eines Spieltages unserer Jüngsten, alle aus-
wärts. Die weibliche A-Jugend, männliche B, C1 und C2 treten 
jeweils in der Endrunde an.
Für unsere 1. und 3. Mannschaft geht es zur tus Stuttgart, wo die 
Jungs von Trainer Rehkugler an die zuletzt gezeigten guten Leis-
tungen anknüpfen wollen. Die Zwoida braucht einen Sahnetag, um 
bei der TG Nürtingen zu bestehen. Auf Wiedergutmachung hoffen 
Trainer Attinger und seine 1. Frauenmannschaft bei der HSG OLE 
2.
Trotz oder gerade wegen der Lockerungen sind weiterhin auch 
Spielabsagen zu erwarten, also bitte unbedingt darauf achten.

Samstag, 26.03.2022
Falkensteinhalle, Grabenstetten
gJF-4 10.00 Uhr TSV Denkendorf - TSV
gJF-4 10.00 Uhr TSV Weilheim - SV Vaihingen 
wJF 12.30 Uhr TSV Neuhausen/F. - TSV 
wJF 12.30 Uhr TB Neuffen - HC Wernau
gJE-4 15.00 Uhr TSV - HSG Ermstal
gJE-4 16.00 Uhr TB Neuffen - JANO Filder 4

Sporthalle Sulzgries, Esslingen
mJC-BK-E4 11.00 Uhr TSV 2 - TSV Köngen

Haldenberghalle, Uhingen
wJA-BL-E 14.40 Uhr TSV Weilheim - TSV

Sporthalle, Lenningen
M-KLD 15.45 Uhr HSG OLE 4 - TSV 4
F-KLA 18.00 Uhr HSG OLE 2 - TSV

tus Halle beim Fernsehturm, Stuttgart-Degerloch
mJC-BK-E1 13.30 Uhr TSV - RW Neckar
M-KLB 17.45 Uhr tus Stuttgart 2 - TSV 3
M-BL 20.00 Uhr tus Stuttgart - TSV

Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Nürtingen 
M-BK 17.00 Uhr TG Nürtingen - TSV 2

Sonntag, 27.03.2022

Raichberghalle, Ebersbach
mJB-BL-E2 12.50 Uhr TSV - TV Plochingen 2
14.10 Uhr SG Untere Fils - TSV

Musikschule Bad Urach 
und UmgebungMusikschule

Bad Urach & Umgebung e.V.

Konzert in der Glashalle

Wir freuen uns sehr, daß wir am Sonntag, 27.3.2022 um 10.30 Uhr 
mit fortgeschrittenen SchülerInnen der Musikschule Bad Urach & 
Umgebung e.V. im Rahmen der Kurkonzerte in der Glashalle (Haus 
des Gastes) in Bad Urach musizieren können!
Bitte beachten Sie die aktualisierten Corona-Regelungen!

Beginn des neuen Musikschulhalbjahres
Am 1. April beginnt das nächste Musikschulhalbjahr!

Wer mit dem Unterricht jetzt beginnen 
möchte, sollte sich schnellstmöglich 
in der Geschäftsstelle der Musikschu-
le anmelden!
Für nähere Informationen zu allen An-
geboten der Musikschule erreichen 
Sie die Mitarbeiterinnen der Ge-
schäftsstelle montags - freitags zwi-
schen 9 und 12 Uhr, sowie dienstags 

14.00 - 16.30 Uhr, Tel. 07125/8856. 
Oder per Mail: musikschule@musikschule-badurach.de
Viele Informationen sind ebenfalls auf unserer Homepage  
www.musikschule-badurach.de zu finden.

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 24.03.
18:00 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
18:15 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden
20:15 Uhr: Cyrano
20:30 Uhr: Parallele Mütter

Freitag, 25.03.
18:00 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
18:15 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden
20:15 Uhr: Cyrano
20:30 Uhr: Parallele Mütter

Samstag, 26.03.
15:45 Uhr: Sing 2 – Die Show deines Lebens
16:00 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
18:00 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
18:15 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden
20:15 Uhr: Cyrano
20:30 Uhr: Parallele Mütter

Sonntag, 27.03.
15:45 Uhr: Sing 2 – Die Show deines Lebens
16:00 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
18:00 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
18:15 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden
20:15 Uhr: Cyrano
20:30 Uhr: Parallele Mütter

Montag, 28.03.
18:00 Uhr: Cyrano
18:15 Uhr: Parallele Mütter
20:30 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
20:45 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden

Dienstag, 29.03.
18:00 Uhr: Cyrano
18:15 Uhr: Parallele Mütter
20:30 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
20:45 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden

Mittwoch, 30.03.
18:00 Uhr: Cyrano
18:15 Uhr: Parallele Mütter
20:30 Uhr: Der Mann, der seine Haut verkaufte
20:45 Uhr:  Dem Leben entgegen – Kindertransporte nach 

Schweden

www.forum22.de


